
So? Oder lieber so? 
Oder vielleicht ganz anders?
Grenzen? Gibt es keine.
Höchstens unendlich viele neue Ideen. 
Unser enorm vielseitiges Regalsystem 
zeigt sich jetzt von einer neuen Seite.
Sehen Sie gerne selbst. 
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an den Kapuzinerplanken

Hightech und Handarbeit
Das mittelhochdeutsche Wort „lieht“ bedeutet hell, strahlend, leuchtend, klar. Martin Stolz und 

Volker Müller aus Kirrweiler hätten keinen schöneren Namen für ihr junges Unternehmen finden 

können. Seit 2008 entwerfen und fertigen die beiden Pfälzer in ihrer Lichtmanufaktur Leuchten  

für höchste Ansprüche an Technik, Qualität und Design. 

Die beiden Schwager Volker Müller 
und Martin Stolz mussten sich einiges 
anhören, als sie beschlossen, ihren 

Traum von „Lieht – die Lichtmanufaktur“ wahr 
zu machen. „Unvernunft“, sagten Verwandte, 
„Leichtsinn“, warnten Freunde. Doch es war 
kein Übermut, mitten in der Wirtschaftskrise 
ein Unternehmen zu gründen. Schon über zwei 
Jahre lang hatten die beiden Tüftler abends 
und nachts im Dachboden bei Volker Müller 
mit Leuchtdioden, Aluminium, Glas und Holz 
experimentiert. „Technik und Gestaltung ha-
ben mich schon immer interessiert“, erzählt 
der Maschinenbau-Ingenieur Volker Müller, 
und Elektrotechniker Martin Stolz ergänzt: 
„Mit Glühlampen und Halogen haben wir uns 
überhaupt nicht beschäftigt. Wir waren faszi-

niert von der LED-Technik, weil sie es ermög-
lichte, die Leuchte völlig neu zu erfinden.“ 

Leichtsinn und  
Unvernunft

Bei einem Elektronik-Versand bestellten sie 
die ersten Dioden und machten sich an die 
Arbeit. Schnell stellte Stolz fest: „LED gehört 
die Zukunft, allein schon wegen der Leucht-
kraft, Langlebigkeit und Energieeffizienz. Die 
Technik schreitet rasend schnell voran.“ Ihre 
Entwürfe fanden regen Zuspruch, und längst 
stehen die beiden meistgehörten Worte der 
Anfangszeit Pate für zwei sehr erfolgreiche 
Serien mit Pendel-, Steh- und Tischleuchten: 
Leichtsinn und Unvernunft. 

Raumgreifend ist die Stehleuchte „Unvernunft“. 
Auf einem höhenverstellbaren Dreibein-Stativ 
in Eschenholz thront ein großer Aluminium-
Kegel, in dessen Wabenstruktur sich das Licht 
der Dioden bricht. Ein Kühler, wie er in Com-
putern verwendet wird, fungiert gleichzeitig als 
Designelement. Dagegen scheinen die Hänge- 
und die Tischleuchte „Leichtsinn“ zu schweben: 
Minimalistische Metallprofile beherbergen die 
LEDs, über die Lichtquellen können Schirme 
aus Opalglas in unterschiedlichen Größen ge-
stülpt werden. Die nüchterne Büroleuchte wird 
so zur extravaganten Wohnzimmer- oder Ess-
tischlampe. 

Dass eines der Markenzeichen der Lieht-Leuch-
ten, der Magnetschalter, aus der Not geboren 

wurde, ist kaum zu glauben: Weil kein Hersteller 
zu finden war, der kleinste Mengen an Schaltern 
zu einem akzeptablen Preis für die beiden Bastler 
liefern konnte, trennten und schlossen Müller 
und Stolz den Stromkreis mit einem Magneten. 
Seitdem lässt sich die Tischleuchte an- und aus-
schnipsen. Und auch bei den Wand- und Steh-
leuchten, die die beiden derzeit planen, sollen 
Magnete eine völlig neue Rolle spielen. 

Leuchten aus Kirrweiler  
für Berlin und Hongkong

Im vergangenen Sommer gab Volker Müller 
schließlich seine Festanstellung in der Automo-
bilindustrie auf. „Klar hatte ich ein paar schlaf-
lose Nächte“; gibt der 39-jährige Familien-

Mit viel liebe zu technik und GestaltunG  
entwickeln volker Müller (links) und Martin 
stolz unGewöhnliche laMpen wie die steh- 
leuchte „unvernunft“ (Ganz links) und die  
tischleuchte „leichtsinn“. 
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No Limits in Sofas

Summertime
Schöne Accessoires für die Momente der Leichtigkeit des Seins:  

Fünf UBI BENE-Entdeckungen, die Sie garantiert zum Schweben bringen.

ihr PUreS DeSigN zeichNeT Die 
DeKANTierKArAffe DeLTA AUS. 
GESEHEN BEI TEppIcH GöTz, p7 20-22, 
öVA-pASSAGE, 68161 MANNHEIM

Der NeUe VeNTiLATor VoN DySoN.  
KeiNe roTorfLügeL. KeiN fLATTerN.  
DeSigN by JAMeS DySoN. GESEHEN BEI 
ELEKTRO GORDT IN MANNHEIM, Q 3, 20,
www.GORDT-ELEKTRO.DE

ToLLer eyecATcher SiND SchUhe UND 
TASche VoN UNüTzer. GESEHEN BEI FURORE 
INTERNATIONALE ScHUHMODE, N3, 12,  
68161 MANNHEIM, www.ScHUHE-FURORE.DEKLAr UND DyNAMiSch: KiMo beiS-

STeLLTiSche iN eiche AUS Der 
LoUNge KoLLeKTioN, DeSigNeD by 
JAMeS TAN. GESEHEN BEI AVANDEO. 
www.AVANDEO.DE

TreNDbox zUr exKLUSiVeN PräSeNTATioN 
ihreS gANz PerSöNLicheN foToShooTiNgS. 
GESEHEN BEI ELLEN KEIL FOTOATELIER, N 3, 6, 
68161 MANNHEIM, www.KEIL-FOTOATELIER.DE

vater zu: „Aber wir mussten uns entscheiden: 
Nebenbei war die Nachfrage nicht mehr zu 
bewältigen.“ Bereut hat er den Sprung ins Licht 
keine Sekunde. Im kommenden Jahr wird auch 
Martin Stolz der EDV-Branche den Rücken 
kehren und sich ausschließlich der Lichtmanu-
faktur widmen. 

Auch der Raum für die Produktion ist mittlerwei-
le zu klein geworden. „Anfangs fertigten wir jede 
Lampe einzeln“, vergleicht Müller: „Jetzt machen 
wir mit zwei Aushilfen Sechser-Chargen.“ Denn 
die handgemachten Lampen haben Aufsehen er-
regt: Der Designer Michael Michalsky entdeckte 
die „Unvernunft“ und stattete seine Fashion-Bar 
im Berliner Marriott-Hotel mit fünf Stehleuch-
ten aus. Ein Geschäftsmann aus Hongkong fand 

die Lampen made in Kirrweiler im Internet und 
ließ sich ein Exemplar zuschicken. Und immer 
mehr Fachgeschäfte und Händler ordern Lieht-
Objekte für ihre Ausstellungen.

Für die Zukunft haben sich die beiden boden-
ständigen Pfälzer einiges versprochen: „Unse-
re Technik und unser Design konsequent und 
kompromisslos weiterentwickeln“, sagt Volker 
Müller. „Behutsam wachsen und bei der Qua-
lität keine Abstriche machen“, ergänzt Martin 
Stolz. Denn eines sollen die Leuchten aus der 
Lieht-Manufaktur immer bleiben: eine Synthe-
se aus Hightech und Handarbeit.

Text: Ute Maag n
weitere Informationen
www.lieht.de

STIcHwORT: LED

Leuchtdioden (LeDs) erzeugen ihr Licht aus 
einem Kristall. Dieser besteht aus zwei entge-
gengesetzt geladenen Schichten. Auf der einen 
Seite herrscht ein überschuss an elektronen, 
auf der anderen Seite gibt es einen Mangel an 
elektronen, so genannte Löcher. fließt durch 
den Kristall Strom, fallen die elektronen in der 
übergangsschicht in die Löcher und geben ihre 
energie in form von Licht ab (elektrolumines-
zenz). LeDs sind sehr effiziente und langlebige 
Lichtquellen. Mit einer Lichtausbeute von be-
reits heute 100 Lumen pro Watt (lm/W) sind sie 
den glühlampen (ca. 10 lm/W) und den halo-
genlampen (ca. 20 lm/W) deutlich überlegen. 
ihre brenndauer liegt bei ca. 50.000 Stunden. 

Mit abnehMbaren opalGlasschirMen lässt sich die serie „leichtsinn“ iMMer wieder verwandeln. 
die tischleuchte wird Mit eineM MaGnetschalter an- und ausGeschaltet.
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